
 

Wrap-Auffülltechnik 
Ergänzend zum Artikel „Nail-Wraps“ in BEAUTY FORUM Nailpro 5/2009 (S. 22) verraten wir Ihnen 

hier Schritt für Schritt, wie mit der Wrap-Technik verstärkte Nägel wieder aufgefüllt werden.  

In der Regel sollten Wrap-Nägel alle zwei bis drei Wochen aufgefüllt werden. Gehen Sie dabei wie 

folgt vor: 

1 Bereiten Sie die Nägel gründlich vor. Waschen und desinfizieren Sie zunächst die Hände und Nägel 

der Kundin. Tragen Sie dann etwas Nagelhautentferner auf und schieben Sie mit einem Pusher oder 

Manikürstäbchen die Nagelhaut vorsichtig zurück. Anschließend sollten die Hände nochmals mit 

einer Nylonbürste und anti-bakterieller Seife gereinigt werden. 

2 Feilen Sie den Glanz ab und kürzen und formen Sie die Nägel nach Bedarf. Bürsten Sie danach den 

Staub ab. 

3 Bestreichen Sie das herausgewachsene Areal mit Kleber und legen Sie einen schmalen 

Gewebestreifen auf. Dieser sollte das alte Material leicht überlappen.  

4 Tränken Sie das neue Gewebe mit Re-sin und versiegeln Sie die Ränder. Vermeiden Sie es 

möglichst, den gesamten Nagel zu bestreichen, da dieser sonst mit der Zeit zu dick wird. Härten Sie 

mit Aktivator aus.  

5 Tragen Sie Resin und Aktivator zwei weitere Male auf. Überprüfen Sie auf der Unterseite immer das 

Wachstum des Naturnagels, um sicher zu gehen, dass er versiegelt ist.  

6 Zum Abschluss werden die Nägel befeilt und dann poliert oder hochglanzversiegelt. Beginnen Sie 

mit einer 240-Grit-Feile, um Unebenheiten zu glätten und die Nägel kurz zu mattieren. Fahren Sie mit 

einer 600-Grit-Feile fort und polieren Sie dann die Nägel mit einem feinen Buffer. Ist ein 

hochglänzendes Finish gewünscht, können Sie nach dem Mattieren auch einfach UV-Sealer auftragen 

und im Lichtgerät aushärten. 

Tipp: Zwischen den regulären Auffüllterminen können Sie Ihren Kundinnen auch schnelle 

Auffrischungen nur mit Kleber und Aktivator anbieten.  

Damit Ihre Kundinnen ungetrübte Freude an den mit Wraps verstärkten Nägeln haben, sollten Sie 

ihnen ein paar Pflegetipps mit auf den Weg geben. Sie sollten möglichst direkten Kontakt mit 

chemischen Haushaltsreinigern meiden und beim Putzen Handschuhe tragen, da die Wrap-

Materialien empfindlich auf Lösungsmittel reagieren. Auch acetonhaltige Nagellackentferner lösen 

das Material. Sonnenschutzmittel und Selbstbräuner können ebenfalls die Haftung beeinträchtigen. 

Zur Pflege sollten die Kundinnen täglich Nagelöl auftragen. 
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